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ZUSAMMEN 
EINEN SCHRITT VORAUS
Liebe Leserinnen und Leser!

Dear readers!
Our company has recently been busy with sever-
al projects in which we have been allowed to ac-
company our clients' growth. In this issue, we are 
taking a look at the dynamic and exciting market 
for e-commerce in Eastern Europe! Read more 
about this starting on page 10.
We are also focusing on LOXXESS Pharma: As 
a service provider for products and goods on 
which the health of many people depends, con-
cepts must also be ready for emergencies. For the  
current tense energy situation, the colleagues 
have therefore developed an emergency power  
concept. In addition, this magazine gives you 
an insight into the strategic plans of LOXXESS  
Pharma. 
I hope you can draw some strategic impulses from 
this issue!

TOGETHER 
ONE STEP AHEADLOXXESS darf in letzter Zeit bei mehreren Projekten das 

Wachstum seiner Kunden begleiten. Diesen Vertrauensbeweis 
schätzen wir als Mittelständler sehr. Die Erweiterung in Bremen  
zählt ebenso dazu wie die Inbetriebnahme eines neuen Stand-
orts in Warschau für das E-Commerce-Geschäft. Ein guter  
Anlass, sich mit dem dynamischen und spannenden osteuro-
päischen Onlinehandelsmarkt zu beschäftigen! Lesen Sie mehr 
dazu ab Seite 10.
Eine weitere Entwicklung beobachten wir proaktiv, um unsere 
Kunden mit Auskunft und passgenauen Services zu unterstüt-
zen: das Lieferkettengesetz. Gemeinsam mit ARMEDANGELS 
beleuchten wir auf Seite 6 das Thema. Dass Nachhaltigkeit in 
den Lieferketten am besten gemeinsam erreicht wird, bewei-
sen auch unsere Anstrengungen am Standort Kitzingen, wo 
wir für einen weiteren Kunden differenzierte Prozesse der 
Kreislaufwirtschaft schaffen konnten. 
Außerdem richten wir ein Augenmerk auf die LOXXESS  
Pharma: Als Dienstleister für Produkte und Waren, von denen 
die Gesundheit vieler Menschen abhängt, brauchen wir auch 
Pläne für den Ernstfall. Angesichts der aktuell angespannten 
Energielage haben die Kolleginnen und Kollegen deshalb ein 
Notstrom-Konzept entwickelt. Darüber hinaus erhalten Sie in 
diesem Magazin einen Einblick in die strategischen Vorhaben 
der LOXXESS Pharma. 
Ich hoffe, Sie können aus dieser Ausgabe den einen oder ande-
ren strategischen Impuls ziehen!

Herzlichst, Ihre 
Sincerely yours,



4

Bei den „wir-Tagen“ der F.A.Z.  
Business Media Ende März 2023  
in Essen stand der Austausch zwi-
schen Familienunternehmerinnen  
und -unternehmern im Fokus.  
Unser Vorstand Dr. Claus-Peter  
Amberger war als Teilnehmer 
dabei. LOXXESS wird in der dritten 
Generation von der Familie  
Amberger geführt und legt großen 
Wert auf familiäre Werte, flache 
Hierarchien und vertrauensvollen 
Umgang auf Augenhöhe. Genau 

darin liegt eine der Stärken von 
Familienunternehmen. 
In einer Paneldiskussion berich-
tete Amberger, wie LOXXESS 
erfolgreich durch die vergangenen 
Krisen gesteuert ist und welche 
Schlüsselfaktoren dabei wichtig 
waren. Events wie dieses sind für 
Führungskräfte sehr wertvoll, 
um Erfahrungswerte und Wissen 
auszutauschen und neue Impulse 
für die eigene Organisation zu 
gewinnen. 

In March, our CEO Dr. Claus-Peter Amberger participated in a networking 
event for family businesses and entrepreneurs. In a panel discussion,  
Amberger delivered insight into LOXXESS’ successful navigation of the  
past crises. Such events are very valuable for our managers to exchange 
experience and knowledge and to gain new impulses for their own  
organisation.

EXPERTISE FROM FAMILY 
BUSINESSES

FAMILIENUNTER-
NEHMEN UNTER SICH

N
EW

S

Unser Standort am logistischen Dreh-  
und Angelpunkt Bremen ist gewachsen. 
Nach fünfjähriger Partnerschaft entschied 
ein Kunde aus dem Bereich Consumer 
Electronics, seine Kapazitäten gemeinsam 
mit LOXXESS zu vergrößern. Hierfür ent-
wickelten wir im Laufe des Jahres 2022 
einen Erweiterungsbau zur exklusiven 
Lagerung seiner Produkte. 
Seit Oktober ist das neue Lager trotz 
Krisenzeiten termintreu in Betrieb. Die 
neue Lagerfläche deckt mehrere Bedarfe 
zugleich. Alle Anspruchsgruppen profi-
tieren von der Immobilie in bester Lage: 
Spediteure, der Auftraggeber und auch 
LOXXESS als Logistikdienstleister. Den 
größten Vorteil stellen die optimierten 
Logistikabläufe dar: Der Raum ermög-
licht eine flexiblere Warenverteilung 
und erhöht den Umschlag. Die günstige 
Anbindung an das Speditionsnetz spielt 
eine weitere wichtige Rolle.
Nach der erfolgreichen Umlagerung  
aus dem alten sowie dem zeitweilig 
gemieteten Zusatzlager werden nun 
die Bestände vor Ort hochgefahren. Die 
Prozesse laufen nach Plan, was vermeid-
bare Lkw-Touren und Doppelhandling 
zwischen unterschiedlichen Standorten 

EXKLUSIVE ERWEITERUNG 
IN BETRIEB
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Der Standort Ingolstadt begrüßt 
einen neuen Kunden: Seit Juli 2021 
kann sich Timetex, ein Online- 
händler für verschiedenste Lehrer- 
bedarfe, auf die Logistikservices von  
LOXXESS verlassen. 
Zum Sortiment gehören unter an-
derem Zuchtsets für Schmetterlinge 
und Falter. Deren Eier und Raupen 
benötigen eine besonders kühle 
und dunkle Lagerung, damit die 
biologische Entwicklung der Tiere 
nicht zu schnell fortschreitet. 
Dank der jahrelangen Erfahrung  
mit Kunden unterschiedlichster 

Branchen und Größen konnte  
LOXXESS auch hier ein Logistik- 
konzept entwerfen, das optimal 
auf die Bedürfnisse des Kunden 
abgestimmt ist – und auf das der 
Insekten. 

Our Ingolstadt site welcomes a new customer. Since July 2021, Timetex – an 
online retailer for a wide range of teaching supplies – has been able to 
rely on the logistics services of LOXXESS. Thanks to decades of experience, 
LOXXESS can design competent logistics concepts for both established com-
panies and young start-ups. This includes special services such as packaging, 
labelling and display assembly.

NEW CUSTOMER IN INGOLSTADT

ES KRABBELT 
IM KARTON

einspart. LOXXESS beweist mit dem 
Projekt erneut, dass lange Partnerschaf-
ten Mehrwert stiften und die Logistik 
problemlos mitwachsen kann.

Our logistics site in Bremen has grown. 
After five years of partnership, a customer 
from the consumer electronics sector decid-
ed to expand its capacities together with 
LOXXESS. For this purpose, we developed 
an extension building for the exclusive 
storage of the customer's products in the 
course of 2022. The new warehouse has 
been in operation on schedule since  
October, despite times of crisis. 
All stakeholders benefit from the property 
in a prime location: freight forwarders, the 
client and LOXXESS as a logistics service 
provider. The processes are running ac-
cording to plan. Avoidable truck tours and 
double handling between different ware-
houses are thus spared. With this project, 
LOXXESS proves once again that long-term 
partnerships create added value.

WAREHOUSE 
UPGRADE IN BREMEN

EXKLUSIVE ERWEITERUNG 
IN BETRIEB
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Vor 16 Jahren ist das Mode- 
unternehmen ARMEDANGELS  
in Köln angetreten, um die 

auf vielen Ebenen problematische 
Fashionindustrie ein Stück besser zu 
machen. ARMEDANGELS verkauft 
Kleidung, die in ökologischer und 
sozialer Hinsicht so nachhaltig wie 
möglich produziert wird. 
LOXXESS ist seit 2009 Logistikpart-
ner für das Onlinehandelsgeschäft  
und erfüllt damit eine wichtige 
Funktion in Lieferkette und Wert-
schöpfung.
Im Juli 2021 wurde das Lieferket-
tensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) 
erlassen, das am 1. Januar 2023 für 
Unternehmen ab 3.000 Beschäftig-
ten in Kraft getreten ist. Ziel des 

LkSG ist, in Deutschland ansässigen 
Firmen menschenrechtliche Sorg-
faltspflichten aufzuerlegen, die  
sie innerhalb ihrer Lieferketten  
erfüllen müssen. Händler, Herstel-
ler und auch LOXXESS als Logistik-
dienstleister mussten sich also damit 
auseinandersetzen, welche Hand-
lungsbedarfe aus dem Gesetz ent-
stehen.

VERANTWORTUNG UND 
NACHHALTIGKEIT ALS TEIL 
DER UNTERNEHMENS-DNA 
ARMEDANGELS ist mit einer Grö-
ße von 160 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern nicht vom LkSG be-
troffen. Das Unternehmen hat je-
doch seit seiner Gründung 2007 den  

Anspruch verfolgt, für die Menschen-
rechte entlang der Wertschöpfungs-
kette einzustehen. Zu diesem Anlass 
hat es für die Herstellung seiner  
Produkte drei Prinzipien definiert,  
die in allen Herstellungsphasen ein-
gehalten werden: 

 100 % frei von schädlichen 
Chemikalien

 100 % nachhaltigere  
Produktionsanlagen

 100 % rückverfolgbar –  
vom Rohstoff bis zum  
fertigen Produkt

Um diesen Prinzipien gerecht zu 
werden, stellte ARMEDANGELS 2011  
alle Prozesse gemäß GOTS (Global 

BEREIT FÜR DAS 
NEUE LIEFER-
KETTENGESETZ
Kaum ein Produkt verdeutlicht das Globalisierungsausmaß unserer Wirtschaft und 

unseres Konsumverhaltens so klar wie Kleidung. Durch das Inkrafttreten des deutschen 

Lieferkettengesetzes kommen auf viele Unternehmen neue Pflichten zu. Wie beurteilt das 

nachhaltige Fashionunternehmen ARMEDANGELS die Situation?
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Der LOXXESS-Standort 
Aurach wird jährlich nach 
GOTS (Global Organic 
Textile Standard) und 
nach GRS (Global Recycle 
Standard) zertifiziert.

1

Neu in der DetoxDenim 
Familie von 
ARMEDANGELS: 
Jeans in Bio-Baumwolle  
aus nachhaltigerer 
Produktion.

2

1

2
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dustrie. Durch die Digitalisierung 
wird transparentes Wirtschaften 
unterstützt und Prozesse werden 
effizienter. 
Ein Beispiel dafür ist das Pilot- 
projekt von ARMEDANGELS mit  
Circularity.ID, das LOXXESS logis-
tisch unterstützt. Dabei wird ein 
NFC-Tag in der Kleidung vernäht, 
der Informationen über die Mate-
rialzusammensetzung enthält. Dies 
erleichtert den Recyclingprozess, 
indem die Rohstoffe sortenrein ge-
trennt und weiterverarbeitet wer-
den können.
Wir sind stolz darauf, als Logistik-
partner von ARMEDANGELS einen 
kleinen Beitrag zu nachhaltigerem 
Fashionkonsum zu leisten.

Organic Textile Standard) um. Dabei 
handelt es sich um einen Standard 
für die Verarbeitung von Bio-Fasern, 
der ökologische und soziale Kriterien 
in die Zertifizierung mit einbezieht. 
Als Logistikdienstleister wird auch 
LOXXESS jährlich nach GOTS und 
darüber hinaus nach GRS (Global 
Recycle Standard) zertifiziert, mit 
dem der Recyclinganteil von Pro-
dukten überprüft wird. Ein weiterer 
Beitrag, den wir zur nachhaltigen 
Lieferkette des Kunden leisten kön-
nen, betrifft die Energieversorgung 
unseres Standorts Aurach. Dank 
Photovoltaikanlage und Blockheiz-
kraftwerk werden die Logistikpro-
zesse mit Strom aus erneuerbaren 
Energiequellen versorgt.

DIGITALISIERUNG IST DER 
SCHLÜSSEL FÜR MEHR 
TRANSPARENZ
Die Nutzung von Daten und Tech-
nologie ist ein wichtiger Hebel bei 
der Transformation hin zu echter 
Kreislaufwirtschaft in der Modein-

Circular-Fashion-Konzept 
von ARMEDANGELS: 
Mit Hilfe der 
Circularity.ID werden 
intelligente Sortiersysteme 
für Alttextilsortierung, 
Wiederverkauf sowie 
Recycling getestet. Auch 
Kunden können den Chip 
mit dem Smartphone 
scannen und das Produkt 
am Ende seines Lebens 
wieder in den Kreislauf 
geben.

3

4

Abfertigung der 
Onlinebestellungen für 
ARMEDANGELS am 
Standort Aurach

4
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years ago, the Cologne- 
based fashion company 

ARMEDANGELS set out to make 
the fashion industry a little better. 
It sells clothes that are produced 
as sustainably as possible from an 
ecological and social point of view. 
LOXXESS has been the company's 
logistics partner for the online re-
tail business since 2009 and thus 
fulfils an important function in the 
company's supply chain and value 
creation. 
ARMEDANGELS, with a size of 
160 employees, is not affected by 
the new German supply chain law 
(LkSG). However, since its foun-
dation in 2007, the company has  
pursued the claim to stand up for 
the rights of people along the value 
chain. In order to comply with these 
principles, all processes were con-

verted in 2011 in accordance with 
the Global Organic Textile Standard 
(GOTS), a standard for the process-
ing of organic fibres that includes 
ecological and social criteria in the 
certification. 
As a logistics service provider for 
ARMEDANGELS, LOXXESS is also 
audited annually according to the 
GOTS. Another contribution we can 
make to our customer's sustainable 
supply chain concerns the energy 
supply of our Aurach site. Thanks 
to a photovoltaic system and a com-
bined heat and power plant, the 
logistics processes can be supplied 
with electricity from renewable  
energy sources. 
We are proud to be able to make a 
small contribution to more sustain-
able fashion consumption as a logis-
tics partner of ARMEDANGELS.

READY FOR THE NEW SUPPLY 
CHAIN LAW

Das Pilotprojekt von 
ARMEDANGELS mit 
Circularity.ID: Ein  
NFC-Tag wird in der 
Kleidung vernäht, der 
Informationen über die 
Materialzusammen- 
setzung enthält, die dann
per App abrufbar 
sind. So können Textilien 
ganz einfach in das neue 
Konzept der Kreislauf-
wirtschaft integriert 
werden.

5

16

5
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Osteuropa ist für Onlinehändler ein spannender, dynamisch wachsender Markt. Deshalb richten 

viele Unternehmen ihren Fokus verstärkt auf diese Region – so auch unser Partner dm-drogerie 

markt. Am Standort Warschau haben wir im April 2022 eine neue Logistikimmobilie in Betrieb 

genommen. Markus Trojansky, als dm-Geschäftsführer verantwortlich für das Ressort Expansion, 

wirft für das LOXXESS Magazin einen Blick auf den polnischen Markt.

BEWÄHRTES 
KONZEPT, 
NEUER MARKT: 
E-COMMERCE-
LOGISTIK IN POLEN

1
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für eine Anpassung seiner  
Marketingstrategie und 

die Bedürfnisse neuer Zielgruppen 
ist, für den ist Zentraleuropa ein 
spannender Markt: Bis 2025 wer-
den beim Umsatz Wachstumsraten 
von 40 Prozent prognostiziert. Un-
ser Kunde dm-drogerie markt hat 
frühzeitig die Chance ergriffen und 
mit der Erschließung des Marktes im  
Rahmen einer Omnichannel-Strategie  
begonnen. 
LOXXESS hat diesen Schritt als be-
währter Logistikpartner begleitet 
und im „Warsaw II Logistics Centre“ 
eine zusätzliche Logistikimmobilie 
in Betrieb genommen. 

BESONDERHEITEN DES  
POLNISCHEN ONLINEMARKTS
In Polen wächst der E-Commerce- 
Markt Schätzungen zufolge regel-
mäßig um 30 Prozent, zusätzlich 
angetrieben durch die Pandemie. 
Die Inflation spielt ebenfalls eine 
Rolle, da Menschen sich zusätzlich 

online nach günstigen Produkten 
umsehen. 
Außerdem hat Polen als Nachbar-
land der Ukraine bereits zwei Mil-
lionen Geflüchtete aufgenommen, 
die nun zu potenziellen Käufern 
werden. 
Die Kundinnen und Kunden in  
Polen schätzen die Bequemlichkeit 
des Onlineshoppings. Dabei ach-
ten sie auf Lieferzeit und Sicher-
heit – sowohl beim Bezahlvorgang 
als auch bei der Garantie, die Ware  
unbeschädigt zu erhalten. Ein wei-
teres Augenmerk liegt auf den  
Lieferpreisen, die sich oft nach dem 
Einkaufswert richten. 
Sehr beliebt sind Aktionstage mit 
kostenloser Lieferung. Großen Ein-

fluss hat zudem die wachsende Zahl 
von Paketstationen, an denen man 
seine Lieferung rund um die Uhr in 
Wohnortnähe abholen kann. 

LOGISTIKKONZEPT BEFÄHIGT 
DEN ONLINEHANDEL 
Für die Kunden unsichtbar, operiert 
am polnischen LOXXESS-Standort 
ein top geschultes Team an der  
effizienten Bearbeitung der Online-
bestellungen. LOXXESS implemen-
tiert von Beginn an, was schon am 
tschechischen Standort Bor entwi-
ckelt und erfolgreich in die Prozesse  
integriert wurde: die KI-Lösung 
„SMILE – smart und innovativ:  
Logistik für den E-Commerce“. 
Im System wurden alle notwendigen  

LOXXESS Warsaw II 
Logistics Centre: 
Drehscheibe für die 
Erweiterung des 
Omnichannel-Geschäfts 
von dm-drogerie markt 
in Polen

Im April 2022 startete 
neben der Eröffnung der 
ersten Filiale in Breslau 
auch der Onlineverkauf 
auf dm.pl, begleitet 
durch die Lancierung der 
„Mein dm“-App, die 
Kundenbindung und 
Marketingaktivitäten 
unterstützt.

1

2

2
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portant and often based on the 
value of the shopping basket. The 
growing number of parcel lockers, 
where deliveries can be picked up 
around the clock close to home, also 
has a major impact. 
Invisible to customers, a highly trained  
team operates at the LOXXESS  
location to efficiently process online 
orders. LOXXESS implements what 
was before developed at the Czech 
site in Bor and has been successfully  
integrated into the processes: the 
AI solution “SMILE – Smart and in-
novative: logistics for e-commerce“. 
All the necessary requirements were 
mapped in the system. 
Thanks to the expertise on site, the 
transport and parcel delivery service 
providers could be seamlessly linked 
to the processes for dm-drogerie 
markt. LOXXESS was thus able to en-
sure that the processes for the online 
shop were set up in a stable manner 
directly at the ‘go-live’ stage.

Eastern Europe is a dynamically  
growing market for online retail-

ers. That is why many companies are 
focusing on this region – including 
our customer dm-drogerie markt. 
We opened a new logistics proper-
ty at the Warsaw site in April 2022. 
Markus Trojansky, General Manager 
Director dm in Poland, looks at the 
Polish market for LOXXESS Maga-
zine.
Central Europe is an exciting mar-
ket for online retailers: sales growth 
rates of 40% are forecasted by 2025. 
Our customer dm-drogerie markt  
entered the market with an om-
nichannel strategy. LOXXESS, as a 
proven logistics partner, accompa-
nied this step and opened an addi-
tional logistics property in the “War-
saw II Logistics Centre“. 
Customers in Poland appreciate the 
convenience of online shopping. 
They pay attention to delivery time 
and security. Delivery prices are im-

PROVEN CONCEPT, NEW MARKET: 
E-COMMERCE LOGISTICS IN  
POLAND

Anforderungen abgebildet, etwa 
hinsichtlich Gefahrstoffhandling, 
Lebensmittel und Bio-Zertifizierung.  
Die Funktionen von automatischer 
Auftragsdisposition, Batchbuilding,  
Multi-Order-Pickings und Echtzeit- 
Prozessüberwachung sind ebenfalls 
Systembestandteil. 
Durch die bereits vorhandene Exper-
tise am Standort konnte LOXXESS  
sicherstellen, dass die Transport- 
und KEP-Dienstleister nahtlos, stabil 
und pünktlich zum Go-live an die 
Prozesse des Kunden angebunden 
wurden. 
Im April 2022 öffnete der erste dm-
Markt in Polen seine Türen. Zwei 
Tage vor der offiziellen Eröffnung 
in Breslau startete auch der Online- 
Verkauf auf dm.pl, begleitet durch 
die Lancierung der „Mein dm“-App, 
die eine Kundenbindung und Mar-
ketingaktivierung ermöglicht. 
Der Onlineshop ist das Instrument, 
mit dem dm Kunden in ganz Polen 
erreichen kann. Derzeit umfasst er 
mehr als 11.000 Produkte, die in 10 
Kategorien unterteilt sind. Zu den 
beliebtesten Kategorien gehören 
Pflege und Parfüm, Haushalt sowie 
Baby und Kind. 

3

dm-Geschäftsführer 
Markus Trojansky, 
verantwortlich für das 
Ressort Expansion 

3

3
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An unserem Standort Haiming im bayerischen 
„Chemie-Dreieck“ kommt neue Automations-
technik zum Einsatz. Zuvor wurden Fässer für 

die Werksversorgung eines langjährigen Chemiekun-
den manuell mit Schutzfolie eingelegt. Der eigens ent-
wickelte Inliner-Roboter übernimmt nun diese Aufgabe 
und verbessert sowohl die Fehlertoleranz als auch die 
Sicherheit des Personals.
Die Automatisierungslösung ist Teil eines gemeinsamen 
Lagererweiterungsprojekts exklusiv für einen Kunden 
vor Ort. Nach mehrjähriger Zusammenarbeit wurden 
die Kapazitäten ausgeweitet und auf die individuellen 
Anforderungen abgestimmt. Neben der Entwicklung 
des Roboters selbst entstanden innerhalb von 14 Mona-
ten zusätzliche Lagerflächen, das LOXXESS-Team über-
nahm neue Aufgaben für die Produktionslogistik und 
bewerkstelligte sukzessive die Inbetriebnahme.
LOXXESS als Logistikpartner und der Auftraggeber zo-
gen auf Augenhöhe an einem Strang, um das Projekt 
samt Integration der Abläufe und Logistiklösungen 
rechtzeitig abzuschließen. Die Entwicklung des Robo-
ters mit einem bayerischen Maschinenbauer dauerte 
insgesamt eineinhalb Jahre. Momentan arbeiten zwei 
Roboter mit jeweils vier Einheiten parallel zueinander 
im Testbetrieb. Noch laufen Teile des Prozesses halbau-
tomatisch oder manuell. Künftig soll das Besacken der 
Fässer mit Inlinern vollautomatisch stattfinden.
Der individuell zugeschnittene Automatisierungspro-
zess liefert konstante Qualität, senkt den Kostendruck 
des Auftraggebers und entlastet Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

NEUE INLINER-ROBOTER
FÜR CHEMIELOGISTIK

New automation technology is being 
used at our Haiming site in Bavaria. In 

the past, protecting film was inserted man-
ually into drums for the plant supply of a 
long-standing chemical customer. Now, a 
specially developed inliner robot has taken  
over this task, which has improved both  
error tolerance and personnel safety. 
The automation solution is part of a joint 
warehouse expansion project exclusively 
for the local customer. After several years of 
cooperation, the capacities were expanded 
and adapted to the individual customer  
requirements. In addition to the robot 
development, storage space was added 
within fourteen months. Moreover, new 
tasks for production logistics were taken 
on and the commissioning was gradually 
completed. Logistics partners and custom-
ers worked together as equals to complete 
the project, including the integration of 
processes and logistics solutions, on time. 
The robot was developed together with a 
Bavarian machine manufacturer and took 
a total of one and a half years. At present, 
two robots, each with four units, are op-
erating in parallel. The process still consists 
of partly semi-automatic and manual work 
steps. In the future, preparing the drums 
with inliners is to be fully automated. This 
new automation process delivers consis-
tent quality, reduces the customer's cost 
pressure, and relieves employees.

NEW INLINER 
ROBOTS FOR 
CHEMICAL LOGISTICS
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Das wirtschaftliche Handling von Retouren stellt Logistikdienstleister vor eine große 
Herausforderung. Doch die Aufbereitung für den Wiederverkauf birgt für Logistiker und 
Mandanten großes Potenzial. Zusammen mit einem langjährigen Kunden entwickelte 
LOXXESS einen einzigartigen Prozess gemäß dem Konzept der Kreislaufwirtschaft. 

ZURÜCK IN 
DIE KREISLAUF- 
WIRTSCHAFT 

1
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Displays mit saisonalen Artikeln oder niedrigprei-
sigen Produkten gehören zum Erscheinungsbild 
jedes Einzelhändlers – von Schokohasen und 

Grillzubehör bis hin zu Stiften und Heften am Schuljah-
resbeginn. Die Vermarktung solcher Systemlösungen  
fürs Aktions- und Regalgeschäft ist die Kernkompe-
tenz unseres Kunden. Zu den Logistikservices gehört 
auch der Aufbau von Displays, damit ein ansprechendes  
Erscheinungsbild am Point of Sale erzielt werden kann, 
sowie die Bearbeitung der Retouren. 
Dass Retouren für den Händler erheblichen Aufwand 
und Kosten bedeuten, ist besonders aus dem Online-
handel und B2C-Geschäft bekannt. Einige Marktteil-
nehmer ziehen eine Vernichtung der retournierten Wa-
ren vor, weil deren Aufbereitung zu kostspielig wäre. 
2018 landeten einer Untersuchung der Universität Bam-
berg zufolge etwa 20 Millionen retournierte Artikel im 
Schredder. 
Dabei ist effektive Retourenlogistik ein wichtiger Teil 
des Supply Chain Managements: Sie kann helfen, den 
Umsatz zu steigern, indem sie Produkte schnell und effi-
zient zurück in den Verkauf bringt – und natürlich spart 
sie Kosten und Emissionen, indem sie verhindert, dass 
unverkaufte Produkte zu Abfall werden. 

SCHRITT FÜR SCHRITT ZU EINZIGARTIGER  
RETOURENLOGISTIK 
Gemeinsam mit dem Kunden überlegten wir, wie wir 
den Retourenprozess möglichst effizient gestalten  
könnten. Dazu wurden zunächst im Rahmen des  
Stammdatenmanagements alle Artikel mit den zuge-
hörigen Einzelgewichten, Abmessungen, Titeln und  
European Article Number (EAN) erfasst und anschlie-
ßend in Produktgruppen klassifiziert. 
Durch die Implementierung eines RMA-(Return 
Merchandise Authorisation)-Prozesses wurde ein 
Forecast der zu erwartenden Stückzahlen und der  

dazugehörigen Zeitfenster integriert. Aus dieser Men-
genplanung in Verbindung mit der Verwendungs- bzw. 
Produktionsplanung werden die eingehenden Waren-
stücke rollierend für die weitere zeitnahe Verarbeitung 
vordisponiert. Entweder kann die retournierte Ware 
direkt wiederverwertet werden oder sie geht der Rück-
lagerung zu. 
Auf dieser Grundlage kann am Wareneingang beob-
achtet und dokumentiert werden, wie das Verhältnis 
von berechneten zu tatsächlichen Eingangsmengen 
aussieht, um die Terminierung der Retourenbearbei-
tung zu definieren. Als nächstes werden die Paletten 
zur transportoptimierten Anlieferung der Ware frak-
tioniert, also manuell nach Oberkategorien sortiert. In 
diesem Prozess sortieren die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter außerdem Ausschutt – also Bruch, defekte und 
verschmutzte Artikel – aus.  
Im nächsten Schritt der Feinsortierung werden die  
Artikel sortenrein getrennt und in Lagerschütten  

Eingang der retournier-
ten Ware: Die Paletten 
werden fraktioniert, d. h. 
manuell nach Oberkate-
gorien sortiert.

In der nächsten Station 
erfolgt die Aussortierung 
beschädigter, defekter 
und verschmutzter 
Artikel.

1

2

2
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Kapitalbindungskosten stark zu reduzieren, da sich die 
Umlaufgeschwindigkeit erhöht. 
Zusätzlich zur Rückgewinnung wertvoller Artikel als 
Rohstoffe werden in diesem System aber auch ca. 30 
Prozent der Verpackungseinheiten weiterverwendet, 
was Abfall und CO2-Verbrauch spürbar senkt. In der 
Kooperation mit dem Kunden konnte LOXXESS das 
wirtschaftliche und nachhaltige Potenzial, das in einem 
effizienten Retourenprozess steckt, verwirklichen. 
Wir sind froh, dadurch einen Mehrwert leisten zu kön-
nen und echter Kreislaufwirtschaft ein Stück näher zu 
kommen.

gesammelt. Das Wiegen der Schütten erfolgt automa-
tisiert, was zu einer 99,9-prozentig genauen Erfassung 
der Waren führt. Wichtige Voraussetzung hierfür ist das 
bereits erwähnte präzise Stammdatenmanagement. 
Die sortenreinen Schütten können dann automatisiert 
eingelagert sowie die Bestände durch das LOXXESS- 
eigene Lagerverwaltungssystem (LVS) verbucht und mit 
den notwendigen Lagerplätzen verknüpft werden. 
Je nach Bedarf stehen die gescannten, auf Paletten ge-
buchten Schütten direkt der Produktion neuer Displays 
zur Verfügung – oder sie werden zwischengelagert 
oder in das zentrale Lager des Kunden zurückgeführt. 

ZURÜCK IN DEN WERTSCHÖPFUNGSPROZESS: 
RETOURE UND KREISLAUFWIRTSCHAFT 
Bis zu 100.000 Retourenartikel können durch dieses 
hochperformante und flexible System täglich verarbeitet  
werden. Durch den effizient gestalteten Prozess ge-
langen alle verkaufsfähigen Artikel zeitnah zurück 
in die Wertschöpfungskette. Das hilft zum einen, die  

Neu bestücktes Display, fertig für 
den Einzelhandel

Feinsortierung und Mengen- 
erfassung: Hier werden die Artikel 
sortenrein getrennt und in Lager-
schütten gesammelt. Das Wiegen 
der Schütten erfolgt automatisiert, 
was zu einer 99,9-prozentig genau-
en Erfassung der Waren führt.

4

3

Identifizieren
und Zuordnen,

Planung

Fraktionierung

FeinsortierungVerbuchung

Verwertung

Verwiegung
und Mengen-

erfassung

RETOUREN-
WERTSCHÖPFUNGS-

KETTE
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further timely processing as part of a rolling planning 
process. Either the returned goods can be recycled 
directly, or they are sent to storage. On this basis the  
ratio of scheduled to actual incoming quantities is 
monitored at goods receipt to define the scheduling of 
returns processing. Next, the pallets with the delivered 
goods are fractionated. This means that in a manual 
process the goods are sorted according to upper cat-
egories. Broken, defective and dirty articles are sorted 
out. 
The next step is fine sorting the articles by type and 
collecting them in storage bins. The containers are 
weighed automatically so that the article stock is re-
corded with 99.9 percent accuracy. After that the sin-
gle-variety piles are automatically put into storage by 
booking the stocks using LOXXESS' own warehouse 
management system (WMS). The chests are directly 
available for producing new displays, placed in inter-
mediate storage, or returned to the customer's central 
warehouse. 
This high-performance system processes up to 100,000 
returned items daily. Thanks to its flexibility, all saleable 
items are returned to the value chain quickly. This helps 
reducing capital commitment costs by increasing the 
speed of circulation. In addition to recovering valuable 
items as raw materials, this system also reuses around  
30 percent of the packaging units which results in a  
significant reduction in CO2 consumption too. We are 
happy to add value for our customer with circular econ-
omy aspects. 

T he handling of returns is a major challenge for  
logistics service providers. Processing them for resale  

holds great potential. Together with a long-standing 
client, LOXXESS developed a process in line with the 
circular economy concept. The marketing of seasonal 
items Displays and low-priced promotional products 
are the core competence of our customer. We take care 
of setting up displays to create an appealing point-of-
sale appearance and process returns. 
Returns mean considerable effort and costs for retailers 
in general. Some market participants prefer to destroy 
returned goods as processing them is too costly. Accord-
ing to a study by the University of Bamberg, around 20 
million returned items ended up as trash in 2018. Yet 
effective returns logistics helps to increase sales by en-
abling products to be returned to the point of sale quick-
ly and prevents unsold products from becoming waste.
The new returns process is as efficient as possible. First, 
within the master data management, all items are re-
corded with their individual weights, dimensions, titles, 
and European Article Number (EAN) and then classi-
fied into product groups. By implementing a Return  
Merchandise Authorization process (RMA), expected 
quantities and time schedules can be forecasted.
Then incoming merchandise items are pre-planned for 

BACK TO CIRCULAR 
ECONOMY 

3 4
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versorgt den Standort mit Strom, 
während ergänzend energiesparen-
de LED-Lichter montiert wurden.
Zwar haben wir noch die Nachwe-
hen der Pandemie in Form von star-
ken Auftragsschwankungen gespürt. 
Dennoch stellen wir positiv fest, dass 
die Nachfrage nach Logistikdienst-
leistungen für pharmazeutische Pro-
dukte ungebrochen hoch ist. 
Einige unserer Bestandskunden sind 
selbst auf Expansionskurs und wol-
len sich in anderen europäischen 
Ländern etablieren. Dieses Wachs-
tum dürfen wir begleiten und als 

Wie blickt LOXXESS Pharma auf 
das letzte Jahr zurück? Was waren  
Herausforderungen, welche Erfolge 
gibt es zu verzeichnen?
TS: In der Gesamtschau können wir 
mit 2022 zufrieden sein, denn wir 
konnten mit mehreren Klienten 
eine Ausweitung und Verlängerung 
der Zusammenarbeit vereinbaren. 
In diesem Zuge haben wir unseren 
Standort Neutraubling bei Regens-
burg ausgebaut und dabei von vor-
neherein dem Thema Energieeffizi-
enz hohe Beachtung geschenkt. Eine 
klimafreundliche Luftwärmepumpe 

zentraler Hub in Europa fungieren. 
Welche strategischen Schlüsse ziehen  
Sie daraus?
TS: Es muss ein großer Fokus auf 
Flexibilität liegen. Der Kunde ho-
noriert es, wenn wir spezifisch auf 
seine Anforderungen eingehen 
können. Auf diese Weise gewinnen 
wir sein Vertrauen in unser Team 
und unsere Leistungen. Auch ein 
ehrlicher und partnerschaftlicher 
Umgang sowie eine persönliche Be-
ziehung gehören dazu. Continuous 
Improvement – das wollen wir nach 
außen signalisieren. So sieht der 
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Beim spezialisierten Pharmalogistik-Dienstleister LOXXESS Pharma tut sich viel. Auf dem 

Markt eröffnen sich neue Chancen, womit sich gleichzeitig die Anforderungen ans Service-

spektrum differenzieren. Dr. Tilman Spaethe, Managing Director der LOXXESS Pharma,  

gibt im Interview Einblick in die aktuellen strategischen Überlegungen.

LOXXESS PHARMA
ROAD TO EUROPE
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Klient, dass wir uns in puncto Qua-
lität, Effizienz und Servicespektrum 
weiterentwickeln. Wir wollen nicht 
nur den Standard abbilden, son-
dern prüfen darüber hinaus, mit 
welchen Value Added Services wir 
die Kundenzufriedenheit weiter er-
höhen können.
Der Blick unserer Klienten richtet 
sich über die Grenzen Deutschlands 
– deshalb müssen wir uns proaktiv 
mit den gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen in Europa auseinander-
setzen und unser Serviceportfolio 
darauf abstimmen. 
Welche Trends beobachten Sie in der 
Pharmabranche und bei den Kun-
den?
TS: Die Pharmaprodukte, die neu 
auf den Markt kommen, werden 
immer sensibler und erfordern eine 
strenge Einhaltung der Tempera-

tur. Deshalb arbeiten wir am Aus-
bau unserer Kühlkapazitäten und 
Temperaturbereiche, um der wach-
senden Nachfrage gerecht zu wer-
den. Es wird auch um den Transport 
temperatursensibler Produkte ge-
hen, etwa ins europäische Ausland. 
Des Weiteren besteht hohes Inter-
esse an Logistik- und auftragsbezo-
genen Daten. Das bedeutet, dass 
wir ein leistungsfähiges IT-Repor-
ting aufbauen werden und von An-
fang an das Thema Cyber Security 
mitdenken.  
Mit welchen strategischen Schritten 
begegnen Sie diesen Entwicklungen?
TS: Die übergeordnete Strategie um-
fasst eine geografische Expansion 
der Dienstleistungen bei gleichblei-
bender Servicequalität und Flexibili-
tät. Durch die zentrale Versorgung 
von Deutschland aus können wir 

die Benelux-Staaten, Dänemark, 
Schweiz und Österreich verlässlich 
beliefern. Zudem wollen wir ein 
europäisches Netzwerk aufbauen. 
Über ein Partnernetzwerk erweitert 
sich der Radius in Richtung Italien, 
Spanien, Portugal, Frankreich, Ir-
land, UK, Schweden, Finnland und 
Norwegen. Wir sind auch für Joint 
Ventures offen, um die Expansion 
rasch auf die Schiene zu bringen. 
Darüber hinaus wollen wir unsere 
pharmazeutisch geprägten Dienst-
leistungsbausteine Herstellung,  
Qualitätsreklamationen und Be-
zugsberechtigungsprüfung weiter  

WIR WOLLEN NICHT 
NUR DEN STANDARD 
ABBILDEN, SONDERN 
PRÜFEN DARÜBER 
HINAUS, MIT WELCHEN 
VALUE ADDED SERVICES 
WIR DIE KUNDENZU-
FRIEDENHEIT WEITER 
ERHÖHEN KÖNNEN.
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New opportunities are opening 
on the pharma logistics market  

and the demands on the service spec- 
trum are differentiating. Dr. Tilman 
Spaethe, Managing Director of 
LOXXESS Pharma, gives an insight 
into the current strategic consider-
ations. He is satisfied overall with 
the year 2022, as LOXXESS Pharma 
was able to agree on an extension of 
the cooperation with several clients.  
Due to this, an expansion of the site in 
Neutraubling was made. A climate- 
friendly air-source heat pump now 
supplies the location with green 
electricity and energy-saving LED 
lights have been installed.
The demand for logistics services for 
pharmaceutical products remains  
high, Dr. Spaethe concludes. Some 
existing customers are on an expan-
sion course and want to establish 
themselves in other European coun-
tries. 
LOXXESS Pharma will accompany this 
growth and act as a central hub in 
Europe. As strategic measures, there 
must be a great focus on flexibility. 
The customer appreciates it when 
the logistics provider can respond 
specifically to his requirements.

bewerben. Auf kaufmännischer 
Seite streben wir an, Leistungen 
wie Order-to-Cash und Großhan-
delstätigkeiten weiter auszurollen. 
Konkret bedeutet das, dass wir ein 
Umsatzwachstum von 10 Prozent 
für 2023 anpeilen und unsere Team-
größe um etwa 5 Prozent erhöhen 
wollen.
Last but not least bleibt die Redu-
zierung von CO2-Emissionen eine 
Priorität in unserem strategischen 
Vorgehen. Aktuell arbeiten wir am 
Aufbau eines Nachhaltigkeitsbe-
richts gemäß Green Gas Protocol, 
in dem wir insbesondere die Scope- 
3-Emissionen erfassen wollen.

Continuous improvement – that's 
the message LOXXESS Pharma wants 
to send to the clients. LOXXESS  
Pharma proactively complies with 
the legal framework conditions in 
Europe and adjusts its service port- 
folio accordingly. 
When asked about trends in the 
pharma market, Dr. Spaethe notes 
that LOXXESS Pharma is working on 
expanding its refrigeration capac-
ities to meet the growing demand, 
adding new temperature ranges. 
Furthermore, there is a high interest 
in logistics and order-related data. 
This requires building up a power-
ful IT reporting system and thinking 
about cyber security from the very 
beginning. 
The overarching strategy includes a 
geographical expansion of services 
while maintaining service quality 
and flexibility. With centralised sup-
ply from Germany, LOXXESS Pharma 
can supply the Benelux countries, 
Denmark, Switzerland and Austria.  
In addition, by building up an Euro- 
pean network, the radius will expand  
towards Italy, Spain, Portugal France, 
Ireland, UK, Sweden, Finland and 
Norway. 
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Dr. Tilman Spaethe, Managing 
Director der LOXXESS Pharma

LOXXESS Pharma deckt ein 
weites Spektrum von VAS 
ab, z. B. die Übernahme von 
Zusatz- oder Nacharbeiten des 
Produktionsprozesses, etwa die 
Herstellung und Konfektio-
nierung von Präparaten. Nach 
spezifischen Vorgaben können 
Ärztemuster, Klinikpackungen 
oder verschiedene Länderver-
sionen für den Export erstellt 
werden.

1

2

LOXXESS PHARMA – ROAD TO 
EUROPE1

2
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VORBEREITET FÜR DEN 
ERNSTFALL
Die LOXXESS Pharma arbeitet seit Oktober 2022 
an einem Notstrom- und Notgaskonzept für ihre 
beiden Standorte Neutraubling und Geretsried, 
denn aktives Krisenmanagement für die Energie-
versorgung ist wichtiger denn je. Trotz staatlicher 
Entlastungsmaßnahmen liegt die durchschnittliche 
Preisentwicklung für Energie bei etwa plus 
25 Prozent. Akut und mittelfristig soll das 
Notkonzept dem finanziellen Mehraufwand 
entgegenwirken und Kosten abfedern. 

Derzeit hat die Sicherstellung einer stabilen operativen  
Betriebsfähigkeit auch in Ausnahmesituationen 

oberste Priorität. Insbesondere für Pharma-Artikel ist 
eine zuverlässige Energieversorgung relevant: Hier sind 
die Lagerung und der Transport innerhalb reglemen-
tierter Temperaturbereiche laut GDB-(Good Distribution 
Practice)-Norm über die gesamte Lieferkette hinweg vor-
geschrieben. Bei einem Netzausfall müssen Sicherheits- 
lösungen dafür sorgen, dass wichtige Funktionen auf-
recht erhalten bleiben. Damit erreicht man Autonomie 
vom öffentlichen Netz. 
Für die Ausarbeitung des Notkonzepts wird aktuell die 
gesamte Infrastruktur umfassend analysiert. Beispiels- 
weise sind an beiden Standorten Photovoltaikanlagen 
angelegt. Sie dienen als unabhängige Stromquelle, benö-
tigen aber auch Speichermöglichkeiten, um den erzeug-
ten Strom bei einem Stromausfall nutzen zu können. 
Die Technologie erfüllt vielfältige Anforderungen und 
unterstützt zusätzlich die Nachhaltigkeitsstrategie. Im 
Sommer 2022 wurden etwa elektrisch betriebene Luft-
wärmepumpen in der Erweiterungshalle in Neutraubling 
eingebaut. Das neue Gebäude selbst weist zudem eine 
verbesserte Energieeffizienz auf.

LOXXESS Pharma has been working on 
an emergency power and emergency  

gas concept for its sites since October 
2022. In the short and medium term, the 
emergency concept will counteract the 
additional financial outlay and cushion 
costs. 
The top priority is to ensure stable opera-
tional capability even in exceptional situa-
tions. A reliable power supply is especially  
relevant for pharmaceutical articles, as 
storage and transport within regulated  
temperature ranges is mandatory through- 
out the supply chain in accordance with 
the Good Distribution Practice standard. 
In case of a power failure, backup solu-
tions must ensure that critical functions 
are maintained. This achieves autonomy 
from the public network. 
The development of the concept needs an 
entire infrastructure analysis. Photovol-
taic systems, for example, are installed at 
both sites. They serve as an independent 
source of electricity, but also require stor-
age facilities so that the electricity gener-
ated can be used in the event of a power 
failure. 

PREPARED FOR 
EMERGENCIES

1

Christina Thurner und Dr. Tilman Spaethe weihen die neuen elekt-
risch betriebenen Luftwärmepumpen in Neutraubling ein.

1
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schaftliche Probleme hin – und das 
bietet auch immer die Chance, mit 
sinnvollen Technologien ein Ge-
schäftsmodell zu entwickeln.
Blicken wir auf die Logistik: Wie  
relevant sind Start-ups hier?
MHA: Spannende Frage! Die Logistik  
ist als sehr fragmentierter und eta-
blierter Wirtschaftszweig eigentlich  
prädestiniert für Start-ups. Gleich-
zeitig ist es im B2B immer etwas 
schwieriger, weil hohe Eintrittsbar-
rieren bestehen und die etablierten 
Spieler skeptisch sein können. Das 
führt dann zu langen Verkaufszy-
klen und damit hohem Finanzie-
rungsbedarf. 
Logistikerinnen und Logistiker 
haben außerdem manchmal den 

Frau Ametsreiter, was hatte 2022 
für Start-ups in petto?
MHA: Das Jahr wird eher als Krisen-
jahr im Gedächtnis hängen bleiben, 
da ging es Start-ups nicht anders als 
dem Rest. Die Wagniskapitalgeber 
waren vorsichtig unterwegs, und 
der Dealflow – also die Anzahl an 
Neugründungen – ist zurückgegan-
gen. Bei den Start-ups selbst lag der 
Fokus auf Profitabilität, weshalb 
viele Kostenreduzierungen vorge-
nommen haben, etwa in Form von 
Personalabbau, reduziertem Mar-
ketingbudget oder verschlanktem 
Angebot.
Nichtsdestotrotz: Das Feld für kluge 
und innovative Gründer ist weiter-
hin groß. Krisen weisen auf gesell-

Hang, lieber eigene Lösungen zu 
entwickeln. Es kommt also ein biss-
chen darauf an. 
Hohe Start-up-Aktivität beobachten  
wir im Digital Freight Shipping, 
Warehousing (Automatisierung oder  
neue WMS), bei Transportmarkt-
plätzen und Flottenmanagement 
und auch im Bereich Analytics, etwa 
im Dynamic Pricing oder in der Opti-
mierung von Supply Chains. 
Eine weitere Schwierigkeit: Logistik- 
Start-ups müssen oft Hardwarekom-
ponenten als Teil ihres Produkts an-
bieten. Venture Capitals präferieren 
allerdings Software-only-Lösungen, 
weil die Margen viel höher sind. 
Ich glaube, wir werden zukünftig 
noch mehr Start-ups aus der Logistik 

LOXXESS steht auch Start-ups als Partner für Lager- und Logistikdienstleistungen zur 

Seite. Junge Unternehmen in der Gründungs- und Wachstumsphase bringen dabei sowohl 

ganz eigene Herausforderungen als auch Stärken mit sich. Marie-Helene Ametsreiter, 

Investorin in Industrial und Climate Tech Start-ups, teilt mit dem LOXXESS Magazin ihre 

diesbezügliche Erfahrung und Markteinschätzung.IN
TE

RV
IE

W

START-UPS 
IN DER LOGISTIK: 
POTENZIAL UND 
NACHHOLBEDARF 
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sehen. Relevante Technologien sind 
aus meiner Sicht Additive Fertigung, 
Automatisierung und Robotik sowie 
digitalisierte Betriebssysteme für 
Lieferketten und Warenfluss. 
Die Lösungen am Markt werden 
nach und nach immer flexibler, der 
Markt ist groß und das Klima all-
gemein günstig für Investitionen in 
Logistik.
Welche Logistik-Start-ups konnten 
Sie beziehungsweise Speedinvest 
überzeugen?
MHA: Hier waren für uns zum Bei-
spiel Schüttflix, Byrd, Yolda und 
Harborlab spannend. Es sind einige  
Plattform- und Prozessoptimierungs- 
anbieter dabei, solche Geschäfts- 
modelle lassen sich schnell umsetzen  
und finden in der Logistik breite An-
wendung. 
Auch bei Fernride, einem Anbieter 
von Lösungen für die Teleoperation 
von Trucks, sind wir Kapitalgeber.  
Diese Lösung hatte beispielsweise 
einen viel längeren Vorlauf, denn 
die Technologie wurde zunächst 
über Jahre hinweg an der TU  

München entwickelt, bevor es an 
die Gründung ging.
Schaut man sich die Gründer dieser  
Start-ups an, sind die entweder 
ausschließlich oder überwiegend 
männlich. Wie weit ist Deutschland 
beim Thema Female Founders?
MHA: Auf einem guten Weg. Aktu-
ell liegt die Gründerinnenquote bei 
20 Prozent, vor fünf Jahren lag sie 
noch bei 15 Prozent. Insbesondere 
in den letzten zwei Jahren hat sich 
hier viel getan! Aber es bleibt viel 
zu tun. Männliche Gründerteams 
erhalten fast neunmal so viel Wag-
niskapital wie weibliche Teams. 
Frauen haben leider nach wie vor 
stärker mit der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf zu kämpfen – als 
Mutter stehen sechs Stunden weni-
ger Arbeitszeit pro Woche zur Ver-
fügung, bei Vätern ist es nur eine 
Stunde. 
Zum anderen fehlen weibliche  
Business Angels – Frauen, die Frau-
en fördern. Persönliches Netzwerk 
und Sympathien sind wichtige  
Entscheidungskriterien, und Männer  

bevorzugen tendenziell eher Män-
ner. Das ganze Ökosystem der Start-
ups profitiert, wenn mehr Frauen 
sich engagieren. 
Was sind Ihre Wünsche, damit wir 
diesem Ziel näherkommen?
MHA: Unterstützung muss schon  
früh ansetzen, also schon in der  
Phase der Familiengründung. Für 
Selbstständige – und viele Start- 
upper sind selbständig – wäre 
ein Mutterschutz sinnvoll, da sich 
Frauen in der Gründungsphase so  
absichern können. Es braucht eine  
verlässliche Infrastruktur zur Unter- 
stützung von Eltern, also ausrei-
chend Kitas und Kindergärten. 
Auch wir Investorinnen und Inves- 
toren sind gefragt, unsere unbe-
wussten Biases zu reflektieren: 
Stellen wir Frauen pessimistischere 
Fragen, während wir Männern eher 
Potenziale aufzeigen? Schenken wir 
Frauen genauso viel Zutrauen wie 
Männern?
Wie erleben Sie selbst die Start-up-
Welt? 
MHA: Das Business mit Wagniskapital  
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Die gebürtige Österreicherin Marie-Helene 
Ametsreiter ist seit 2014 Partnerin beim 
Frühphasenfonds Speedinvest. 
Sie studierte Betriebswirtschaft in Wien 
und Kalifornien; 1996 begann ihre Karriere 
in der Telekommunikation. Über 16 Jahre 
lang hat sie in verschiedenen leitenden 
Marketing- und Strategiefunktionen für 
die Telekom Austria Gruppe Erfahrung im 
dynamischen Telekommunikationssektor 
gesammelt.
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ist historisch gesehen eine Männer-
domäne – und als solche anstren-
gend, kompetitiv und zeitintensiv. 
Solange keine echte Arbeitsteilung 
bei familiären, sozialen und haus-
haltstechnischen Angelegenheiten 
herrscht, werden Frauen immer 
Nachteile im Job haben. Und diese 
gesellschaftspolitische Gleichstel-
lung hat, besonders in Deutschland, 
weitgehend nach wie vor nicht 
stattgefunden. Man sollte da ehr-
lich mit sich sein, ob man diese Dop-
pelbelastung wirklich möchte.
Speedinvest investiert bereits seit 
Jahren in den Aufbau starker Mit-
arbeiterinnen, vor allem auf der 
Investmentseite, und hat mit fünf 
Partnerinnen in Europa einen über-
durchschnittlich hohen Frauenan-
teil. Ich beobachte, dass Diversität 
auch im Venture Capital immer 
wichtiger wird. 
Diverse Partnerteams sprechen auch 
diversere Gründerteams an. Ich für 
meinen Teil versuche junge Gründe-
rinnen zu unterstützen und auch in 
meinem direkten Umfeld Frauen in 
ihrem Vorhaben und Selbstbewusst-
sein zu fördern.  
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As a logistics service provider, 
we also support start-ups as a 

partner for warehousing and logis-
tics. Young companies in the start-
up and growth phase bring their 
own unique challenges, but also 
strengths. Marie-Helene Ametsreiter,  
an investor in industrial and climate 
tech startups, shares her startup 
experience and market assessment 
with LOXXESS Magazine. 
The year 2022 will be remembered 
more as a crisis year, as startups 
were no different from the rest of 
the economy, Ametsreiter explains. 
Venture capitalists were cautious, 
the deal flow declined. For the 
start-ups themselves, the focus was 
on profitability, which is why many 
cut costs in the form of staff reduc-
tions, reduced marketing budgets 
or slimmed-down offerings. 
She states that nevertheless, the 
field for clever and innovative 
founders is still large. Crises point 
to social problems – and that always 
offers the opportunity to develop a 
business model with useful technol-
ogies.
Looking at start-ups in the logistics 
field, she notes that logistics is a very 
fragmented and established busi-
ness sector – and thus predestined 
for start-ups. At the same time, it is 
a bit more difficult in B2B because 
there are high entry barriers, which 
leads to long sales cycles and high 

financing needs. Logisticians tend 
to prefer developing their own solu-
tions. 
She observes a high level of start-up 
activity in digital freight shipping, 
warehousing (automation or new 
WMS), transport marketplaces and 
fleet management and also in the 
area of analytics, for example in  
dynamic pricing or supply chain  
optimisation. 
She expects to see more logistics 
start-ups in the future. The solu-
tions are gradually becoming more 
flexible, the market is large, and the 
climate is generally favourable for 
investments in logistics.
Regarding the percentage of female 
founders, there has been progress: 
20 percent of founders were female 
in 2022. Unfortunately, women still 
have to struggle more with the com-
patibility of family and career. There 
is also a lack of female business an-
gels. Personal networks and sympa-
thy are important decision-making 
criteria. The whole start-up ecosys-
tem benefits when more women 
get involved. 
Ametsreiter suggests that there 
should be more financial support 
for female founders and a higher  
number of daycare centres and 
kindergartens. For her part, she 
contributes by supporting young 
female founders personally and 
through her role at Speedinvest.

START-UPS IN LOGISTICS: 
POTENTIAL AND PENT-UP DEMAND 
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„GERADE IN DEUTSCHLAND 
gibt es eine Form der „Disziplinen-
gläubigkeit“, stellt der Eignungsdiag-
nostiker und Recrutainment-Blogger 
Joachim Diercks im Magazin brand 
eins (November 2022) fest. Daraus 
ergeben sich Vorurteile gegenüber 
dem Quereinstieg: Dass man nicht 
von Anfang das Richtige für sich 
gefunden hat oder dass man wieder 
ganz von vorne anfangen muss, weil 
keine einschlägige Ausbildung und 
Erfahrung vorhanden sind. 
Doch das scheint sich zu ändern: 
42 Prozent der 18- bis 29-Jährigen 
wollen den Beruf wechseln. Und das 
kann für Unternehmen eine große 
Chance sein. Zum einen deshalb, weil 
die Verfügbarkeit von qualifizierten 
Arbeitskräften aktuell angespannt 
ist. Zum anderen bringen Fachfrem-
de einen frischen Blick von außen 
mit, der helfen kann, bewährte 
Prozesse zu hinterfragen und Opti-
mierungspotenziale zu erkennen. 
Sie sind meistens flexibel, schnelle 
Lerner und intrinsisch motiviert. Und 
nicht zuletzt geht es in der Logistik 

auch viel ums Organisieren, Planen, 
Abstimmen – Kompetenzen, die 
keinesfalls proprietär für nur eine 
Branche sind. 
Kerstin Beck vom Standort Aurach ist 
ein gutes Beispiel für einen erfolgrei-
chen Quereinstieg: 2007 wechselte 
die gelernte Bäckereifachverkäuferin 
das Metier und fing als Lagerarbei-
terin an. Heute ist sie Teamleiterin. 
Dieser Aufstieg ist ihrer Initiative und 
Motivation ebenso zu verdanken wie 
den Führungskräften, die ihre posi-
tiven Eigenschaften erkannt und ihr 
durch Fortbildungen Unterstützung 
auf ihrem Karriereweg geboten 
haben. 
Ähnlich war es bei Bettina  
Hammerer, die heute Systement-
wicklerin in der IT-Abteilung von 
LOXXESS in Neuburg ist. Nachdem 
sie dort zunächst eine Ausbildung 
zur Kauffrau für Bürokommunika-
tion absolviert hatte und drei Jahre 
lang als kaufmännische Mitarbeite-
rin in den Bereichen Buchhaltung, 
Auftragssteuerung und Personal-
sachbearbeitung tätig gewesen war, 

stieß sie auf die ausgeschriebene Stelle. Da sie 
in ihrer Tätigkeit und durch privates Interesse 
Lust und Basiskenntnisse für die IT mitbrachte, 
wurde ihr der interne Quereinstieg ermög-
licht. Innerhalb weniger Monate war sie durch 
Fortbildungen sowie interne Schulungen fit 
für die IT und konnte erfolgreich die neue 
Position antreten. 
LOXXESS setzt auf seine vielen äußerst posi-
tiven Erfahrungen mit Quereinsteigerinnen 
und Quereinsteigern von extern und aus 
den eigenen Reihen auf. Zukünftig soll ein 
noch größeres Augenmerk darauf gerichtet 
werden, welche Potenziale diese Personen 
bieten und welche Voraussetzungen dafür 
erfüllt sein müssen. Ansatzpunkt könnte etwa 
eine offenere Formulierung von Stellenan-
zeigen sein – oder die gezielte Ansprache 
von Kolleginnen und Kollegen. Durch eine 
wertschätzende, vertrauensvolle Unterneh-
menskultur schaffen wir die Grundlage für ein 
diverses und motiviertes Team und entwickeln 
uns zum Arbeitgeber der Zukunft.

SPURWECHSEL: 
QUEREINSTEIGERTUM 
IN DER LOGISTIK
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Leaving one's profession to move 

into a new area of work requires 
courage on the part of the employ-
ee and trust on the part of the em-
ployer. But it is worth it – especially 
as there are many interdisciplinary 
fields of work in logistics. LOXXESS is 
putting great hopes in recruiting  
motivated people from other sectors 
and in the internal training of 
employees. Lateral entries can be 

a great opportunity for companies 
because the availability of qualified 
workers is currently low. Further-
more, people from other fields 
bring a fresh view, which can help 
to question processes and identify 
potential for optimisation. They are 
usually flexible, quick learners and 
intrinsically motivated. And finally, 
logistics is also a lot about organis-
ing, planning, coordinating – skills 

that are by no means proprietary to just one 
sector. 
LOXXESS is building on the extremely positive 
experience with lateral entrants from outside 
and within the company and wants to pay 
even more attention in future to their poten-
tial as well as the requirements that must be 
met. Starting points could be a more open 
formulation of job advertisements or the 
targeted approach of colleagues. 

CHANGE OF TRACK: LATERAL ENTRY IN LOGISTICS
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Bei der internationalen Leitmesse für Logistik, 
Mobilität und Supply Chain Management 
dürfen die Wirtschaftsmacher natürlich nicht 
fehlen! Für die Messe München hat sich 
die Initiative ein spezielles Konzept ausge-
dacht, um insbesondere jungen Zielgruppen 
einen Einblick in die Logistik zu geben. Zwei 
Schulklassen wurden exklusiv auf die Messe 
eingeladen. Neben Vertretern von Partner-
firmen, die über Karrieremöglichkeiten in 
der Logistik informierten, konnten sich die 
Jugendlichen frei über das Gelände bewegen 
und bei den Ständen von Mitmacherunter-
nehmen Stempel abholen. Neben wertvollem 
Austausch über ihre persönliche Zukunftspla-
nung hatten die Schülerinnen und Schüler 
auch die Möglichkeit, einen Preis zu gewin-
nen.
LOXXESS unterstützt die Initiative Wirschafts-
macher seit ihrem Beginn tatkräftig und 
schätzt ihre wertvolle Arbeit sehr. 

TRANSPORT 
LOGISTIC UND  
WIRTSCHAFTS-
MACHER  

At the leading international trade fair for 
logistics, mobility and supply chain manage-
ment in Munich, the “Wirtschaftsmacher” 
could not be missing, of course! For Messe 
München, the initiative came up with a spe-
cial concept to give young target groups in 
particular an insight into logistics. Two school 
classes were invited exclusively to the trade 
fair. 
LOXXESS has been an active supporter of the 
initiative since the beginning and appreciates 
the valuable work of the business leaders.

TRANSPORT 
LOGISTIC & 
WIRTSCHAFTSMACHER 

40 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer reisten Anfang Februar 
zur LOXXESS-internen Füh-
rungskräftetagung an – diesmal 
nach Berlin. Dieses jährliche 
Treffen dient dem Update und 
intensiven Austausch zwischen 
Vorstand, Geschäftsleitung und 
Managementebene. Am ersten 
Tag stand die Besichtigung 
des dm-drogeriemarkt-Lagers 
Wustermark auf dem Pro-
gramm. Das innovative Verteil-
zentrum ist ideal in Deutschland 
gelegen, um die bundesweite 
Filialversorgung zu ermöglichen; 
zudem wurde jede einzelne 
dm-Filiale mithilfe eines „di-
gitalen Zwillings“ digitalisiert. 
Am folgenden Tag startete nach 
dem gemeinsamen Frühstück 
die Tagung. Neben dem Rück-
blick auf 2022 und Ausblick auf 
2023 wurde über neue Techno-
logien und Herausforderungen 
sowie die Schwerpunkte der 
LOXXESS-Nachhaltigkeits- 
strategie für 2023 gesprochen. 
Nachmittags besichtigten die 

Führungskräfte gemeinsam den 
Reichstag und durften einem 
Vortrag zur Geschichte, Archi-
tektur und aktuellen Bedeutung 
des historischen Gebäudes 
lauschen. Der letzte Tag gehörte 
der Vorstellung laufender 
Projekte – von Neukunden über 
Standorterweiterungen bis zu 
neuesten technischen Entwick-
lungen. Am Vormittag gab 
es einen Überraschungsgast: 
Der Keynote-Speaker Frank 
Eilers lieferte einen spannen-
den Impulsvortrag zum Thema 
agiles Arbeiten, bei dem die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer im Austausch miteinander 
wertvolle Anregungen sammeln 
konnten.

40 participants travelled to the LOXXESS internal management con-
ference in Berlin. The annual meeting serves as an update and intense 
exchange between the board, management, and management level. 
The schedule included a tour of the innovative dm-drogerie markt 
warehouse in Wustermark, dinner and an executive review of 2022 
and outlook for 2023. The LOXXESS managers visited the German 
Parliament together and listened to a lecture on the history of the 
building. On the last day, the current projects of LOXXESS were 
presented, from new customers to site expansions and new technical 
developments. The participants were able to exchange valuable ideas 
with each other.

MANAGEMENT CONFERENCE IN 
BERLIN

FÜHRUNGSKRÄFTE- 
TAGUNG IN BERLIN
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LOXXESS JUBILARINNEN 
UND JUBILARE
ERSTES HALBJAHR 2023

Diana Lutz, LOXXESS Aurach
Rosa Steblau, LOXXESS Aurach

Andrea Aschmann, LOXXESS AG

20 JAHRE

30 JAHRE

Ingo Evers, LOXXESS AG

Jeanette Uhlmann, LOXXESS AG

Angela Caswell, LOXXESS Aurach

Gisela Tuchscherer, LOXXESS Aurach

Anna Bobková, LOXXESS Bor

Miroslav Budoš, LOXXESS Bor

Lucie Bůžková, LOXXESS Bor

Tereza Černá, LOXXESS Bor

Renáta Gaľová, LOXXESS Bor

Erika Hůlková, LOXXESS Bor

Denisa Komárková, LOXXESS Bor

Martina Komárková st., LOXXESS Bor 

Lucie Meyerová, LOXXESS Bor

Michaela Mikulovská, LOXXESS Bor

Iveta Nováková, LOXXESS Bor

Helena Novotná, LOXXESS Bor

Markus Nun, LOXXESS Bor/Unterföhring

Jitka Podlipská, LOXXESS Bor

Krzysztof Marek Rozalski, LOXXESS Bor

Markéta Šteflová, LOXXESS Bor 

Lenka Zítková, LOXXESS Bor

Cetin Üstündag, LOXXESS Haiming

Hannelore Zikeli, LOXXESS Ingolstadt

10 JAHRE
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         Wir danken unseren langjährigen Mitarbeiterinnen und 
                                     Mitarbeitern für ihre Treue und ihr Engagement!



Auf unserer LinkedIn-Unternehmensseite LOXXESS AG  
starteten wir im Sommer 2022 eine neue Social-Media- 
Kampagne. In einer virtuellen Reise durch Deutschland  
werden alle Standorte nach und nach mit einem Post  
vorgestellt. Nach 18 Stationen wird die Vielfalt von  
LOXXESS klar, denn neben Einblicke in die spezialisierten 
Logistik- und Distributionszentren lernt man auch  
weitere wichtige Funktionsbereiche unserer  
Standorte kennen. 

 Lernen Sie LOXXESS besser kennen und  
werfen Sie einen Blick in unseren  
LinkedIn-Kanal! Der „Kilometerstand“  
und die Standortkampagne sind in  
vollem Gange. Über einen Kommentar  
oder Interaktionen freuen  
wir uns sehr.

Bleiben Sie informiert und
folgen Sie uns auf LinkedIn

#virtualroadshowLOXXESS
BITTE EINSTEIGEN!


